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P25-5011-13

Einbauhinweis
Kupplungsscheibe mit dem Zentrierdorn zum
Rillenkugellager in der Kurbelwelle zentrieren,
danach Kupplungsdruckplatte ansetzen und die
Befestigungsschrauben nacheinander so lange
um jeweils 1 bis 1 1/2 Umdrehungen anziehen
bis die Druckplatte festgezogen ist.
Anziehdrehmoment 25 Nm.
Anschließend Zentrierdorn entfernen.
Zentrierdorn 201 589 08 15 00.

Beim Montieren ist darauf zu achten, daß die
Kupplungsdruckplatte gleichmäßig und gratfrei in
den Einpaß am Schwungrad eingezogen wird.

P25-5005-13

4 Membranfeder auf Risse überprüfen (Pfeil).

P25-5004-13

5 Zungen der Membranfeder auf Verschleiß
und gleichmäßige Höhe prüfen (Pfeile).

Schwungrad auf Brandrisse und Riefen prüfen.

Kupplungsdruckplatte und Schwungrad mit
grober Schmirgelleinwand abziehen.

b RA 25.0111–050/3
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29-315 Spiel zwischen Druckstange und Kolben (Schnüffelspiel)
im Geberzylinder einstellen

Hinweis
Bei Fahrzeugen, die wegen verspäteter Tren-
nung und schlechter Dosierbarkeit der Kupplung
beanstandet werden, sollte die Einstellung nach
Abschnitt B mit Bremsen-Entlüftungsgerät vor-
genommen werden.

Bei den Typen 124 und 201 ist die Pedalanlage
und der Geberzylinder konstruktiv so ausgelegt,
daß eine Einstellung des Spiels nicht mehr
erforderlich ist.

A. Einstellung ohne Bremsen-Entlüftungsgerät
(Bei Geberzylinder 1. Ausführung Kolbenstange – Kolben lose bis 01/84)

Daten

Spiel zwischen Druckstange und Kolben im Geberzylinder ca. 0,2

P29-5028-37

1 Sechskantmutter der
Einstellschraube (3)
lösen.

2 Einstellschraube so
drehen, daß die Druck-
stange (2) beim Betätigen
des Pedals zuerst den
Leerweg „b” bis zum
Kolben zurücklegen muß.
Ist am Kopf der Ein-
stellschraube eine
Strichmarke vorhanden,
so ist bei der Kontrolle
bzw. beim Einstellen da-
rauf zu achten, daß die
Strichmarke nach hinten
zeigt.

Anordnung Typ 107, 114, 115
und 116
1 Geberzylinder
2 Druckstange
3 Einstellschraube
4 Übertotpunktfeder
5 Federteller
a Einstellmaß der Übertot-

punktfeder
b Spiel zwischen Kolben im

Geberzylinder und Druck-
stange

c Pedalweg

b RA 29.0111–0315/1
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30-300 Reguliergestänge einstellen

A. Motor 116, 117 im Typ 107 (1. Ausführung)

Einstellen

1 Reguliergestänge auf Leichtgängigkeit und Verbie-
gung prüfen. Evtl. Gestänge erneuern.

2 Verbindungsstange (Pfeil) am Umlenkhebel aus-
hängen. Prüfen, ob die Drosselklappe am Leerlaufan-
schlag anliegt. Verbindungsstange spannungsfrei
wieder einhängen, evtl. auf vorgeschriebene Länge ein-
stellen.

3 Verbindungsstange (2) so einstellen, daß die Rolle
(3) im Kulissenhebel (4) spannungsfrei am Endan-
schlag anliegt.

Vollgasanschlag prüfen

4 Bei abgestelltem Motor Fahrpedal vom Wageninne-
ren aus bis zum Anschlag am Übergasschalter durch-
treten. Dabei muß der Drosselklappenhebel am
Vollgasanschlag anliegen. Evtl. Einstellschraube (Pfeil)
lösen, Reguliergestänge so einstellen, daß der Drossel-
klappenhebel am Vollgasanschlag anliegt.

Einstellwerte in mm

Länge der Verbindungsstange vom Klappenstutzen zum Umlenkhebel 104

Länge der Druckstange (5) von der Längsregulierwelle zum Fahrpedal 105

107-11990/1

107-10-584

107-17950
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